
 

 

12 x docccSalon: 

Kreativer Austausch über 
die documenta 12 

cassel creativ competence ev  
lädt immer donnerstags um 20 Uhr in den Salon  
der  Villa Baya 
 

Anregend und entspannend, tiefgründig und leichtsinnig – so wird es 

während der documenta 12 (16.6.-23.9.) immer donnerstags ab 20 Uhr im 

docccSalon der Villa Baya zugehen. Initiator der Veranstaltungsreihe ist der cassel 

creative competence ev (ccc). Der nordhessische Verband kreativer Berufe aus 

u.a. Design, Fotografie, Medien, Werbung und Architektur lädt alle Neugierigen, 

Kunst- und Diskussionsfreunde zum regen Austausch ein. 

 

„Im großzügigen Salon der Villa Baya bieten wir unseren Gästen ein 

schöpferisches Forum für ihre Begeisterung und ihre Kritik an der documenta 12. 

Fachkundige Beiträge erweitern das Verständnis der Weltkunstausstellung. Und 

wir sorgen für die unterhaltsame Regeneration kreativer Energien zum Ausklang 

eines documenta-Besuchs.“, sagt Wesna Heinzig, die Geschäftsführerin des ccc.  

 

Mit dem Sommerbeginn am 21. Juni startet auch der docccSalon: Zum 

Auftakt gibt ein bekannter Kunstkritiker eine erste Einschätzung zur documenta 12 

ab und diskutiert mit den Salon-Gästen über sein Urteil. Ein weiterer Höhepunkt: 

Am 16. August ist documenta-Halbzeitgespräch mit einem echten Insider. 

Gemeinsam geht es um die Frage: „Was ist passiert? Was kommt noch?“ 

 

Auch Mitglieder des ccc gestalten den docccSalon: So regt Dr. Andreas 

Knierim, Einzel- und Unternehmenscoach, am 12. Juli seine Gäste an, ihr 

Lieblingskunstwerk der documenta vorzustellen. „Zuhören und entspannen“ heißt 

es dann am 23. August: Kommunikationsfachmann Christoph Baumanns 

präsentiert einen unterhaltsamen Vorleseabend mit literarischen Texten zum 

Thema Kunst. Und am 30. August wird es dann einen unterhaltsamen Abend aus 

dem Giftschrank eines Fotografen geben: Dieter Schwerdtle plaudert anekdotisch 

über seine Erlebnisse als Fotograf auf den verschiedenen documenta-

Ausstellungen. 

 

Der Werbetexter Achim Unger, ccc-Vorstand und arrabbiata-Chef, freut sich 

auf die kreativen und inspirierenden Begegnungen in der Villa Baya: „Wenn 

documenta-Künstler, Kunstexperten und Kunstfreunde ihre An- und Einsichten aus 

den unterschiedlichsten Perspektiven diskutieren, wird es hoffentlich hoch 

hergehen im docccSalon!“  

 

Aktuelle Veranstaltungsinfos bieten der cccev und die Villa Baya unter 

www.villa-baya.net  und unter www.cccev.de. 

 

 

 
 


